Politischen Aschermittwoch am 06.02.2008 

im Gasthaus Knerr in Darshofen

Leitung dieser Veranstaltung: Josef Hierl

Begrüßung

Allgemeine Begrüßung

Örtliche Vereinsvertreter

Vertreter der SPD-Ortsvereine des Landkreises Neumarkt

Alle Gemeinderäte, Markträte, Stadträte und Kreisräte 

Alle Kandidaten für die Kommunalwahl am 02. März 2008

Besondere Grüße an unsere heutigen Redner

· unsere Kreisvorsitzende und Kreisrätin und Kreistagsfraktionsvorsitzende Carolin Braun

· unseren Landtagsabgeordneten Reinhold Strobl

· und unseren Landratskandidaten André Radszun

Begrüßung der Presse

· Neumarkter Tagblatt  

· Neumarkter Nachrichten

Begrüßung von Rudi und Herbert

· Musikalische Umrahmung nach jeden Redner

Gründung einer JusoAG Parsberg / Darshofen

Besondere Freude   -
Jusos heute begrüßen zu dürfen.

· drei junge Burschen sind hier besonders hervorzuheben: Alexander Eglmaier, Marvin Willumat, Rainer Hierl

· Sprechers der JusoAG

 Alexander Eglmaier

· alles weitere zur Gründung von Alexander

Alexander lädt alle ein Zur Gründungsversammlung Der Juso AG am 08.02. in Parsberg im Bärenkeller

Nach Alexander Eglmaier, Anmerkungen von Josef Hierl

· es fehlen nur noch junge Frauen und Mädchen

· Jusos aus allen Ortsteilen aufnehmen

Bürgermeisterkandidat Josef Hierl zur Kommunalwahl

Anmerkungen zur CSU, PWG, SPD u. Grüne in Parsberg

zur CSU Parsberg

· treten wieder mit drei Listen an 

(CSU, FWL, JB   =   60 Kandidaten)

· Grund:

absolute Mehrheit nicht zu verlieren

· Verlust der Mehrheit im Stadtrat: 

„fürchten sie wie der Teufel das Weihwasser“

· CSU müsste ohne Mehrheit auf die Vorschläge Forderungen der SPD eingehen

Zur Parsberger Wählergemeinschaft (PWG)

· viele sagen 
-
 die PWG ist die bessere CSU

· PWG ist, wenn es einmal knapp wird, 

der Mehrheitsbeschaffer der CSU

· PWG -Nachteil


 -   keinen Draht zur Landes- und Bundespolitik  

 -   PWG hat keine Abgeordneten 
(MdL, MdB)

· PWG hat keinen direkten Ansprechpartner für die Landes- und Bundespolitik

zur SPD Parsberg

· wir wollen die absolute Mehrheit der CSU brechen

· wir wollen die Farblosen (PWG) schröpfen

· wir wollen mehr Stadträte werden als bisher

· dieses Ziel werden wir auch mit Hilfe der

Bürgerinnen und Bürger auch schaffen

    Wahlprogramm bis 2012 
die wichtigste Punkte

· die Förderung junger Familien durch kostenlose Kindergartenplätze 

· die Einführung der Ganztagsschule, um auch den Kindern, die sich den Nachhilfeunterricht nicht leisten können, eine Chance für eine qualifizierte Ausbildung zu geben 

· eine umweltorientierte Entwicklung der Stadt Parsberg durch die Förderung alternativer Energien

· Die Altstadtsanierung um die Parsberger Burg 

· die Fortführung der Dorferneuerung

· den weiteren Ausbau des Straßennetzes

· die Anbindung aller Ortsteile an Parsberg mit Geh- und Radwege

· die kontrollierte Ausweisung von Baugebieten

· die Errichtung eines öffentlichen Grillplatzes

· Im übrigen lautet das Motto der Parsberger SPD: 

    „Parsberg voran bringen mit einer starken SPD“!

Unsere Kandidatenliste

· ausgewogenen Liste mit 20 Kandidatinnen und Kandidaten

· mit 6 Frauen und 3 Jusos 

zu den Grünen
(Bündnis 90/Die Grünen)

· Listenverbindung zwischen SPD und Die Grünen

· Wollen keine Stimmen verschenken wie 2002

· Fraktion mit den Grünen nach der Wahl ? 

Bürgermeisterkandidatur von Josef Hierl

· Bürgermeister Bauer aus dem Sattel heben ?

· Traue mir dieses Amt zu

· 25 –jährige Erfahrung als Betriebsratsvorsitzender

· Musikeinlage von Rudi und Herbert –

SPD-Kreis- und Fraktionsvorsitzende Carolin Braun

· berichtet über den Stand der Kommunalwahlen im Landkreis Neumarkt mit 19 Gemeinden

In 18 Gemeinden gibt es einen SPD OV . in 17 Gemeinden tritt die SPD mit einer eingenen Liste zur Kommunalwahl an. Diese Listen bieten einen hohen Frauenanteil auch auf den vorderen Plazierungen. In der SPD wird nicht über die Gleichberechtigung der Frau geredet, hier wird einfach gehandelt.

Den Stellenwert der frauen in der SPD erdeutlicht doch schon, dass die Kreisvorsitzende eine Frau ist.

Carolin Braun ist stolz auf die jungen Mitglieder, die sich zur Gründung einer Juso Ag entschieden haben.

Die Jugend ist wichtig in der Partei, aber auch die Erfahrung ist grfragt.

Die „Freien Wähler“ sind keine Alternative zur CSU.

Di verschiedenen Ortsgruppen haben nicht mal für den Kreis ein gemeinsames Ziel.

Die Parteifreien sind nicht parteifrei, sondern „parteifeig“

Keine Kommune kann es sich leisten auf die SPD zu verzichten.

Als Beispiel nannte Sie das Büchergeld.

Die Einführung wurde von allen CSU Bürgermeistern vehemend verteidigt.

Jetzt sehen alle ein, dass das Büchergeld ein Schmarrn war. 

Aber die Bürgermeister und auch der Landrat sind nicht in der Lage gegen  den Staat aufzubegehren. Auch die Mandatsträger wagen es nicht aufzumucken.

Daher ist eine starke SPD-Opposition dringend notwendig.

-  Musikeinlage von Rudi und Herbert –

Landratskandidat André Radszun 

· spricht zur Kreistagswahl

· zum Programm der Kreis-SPD

André sprach erstüber die Geschichte des politischen Aschermittwochs, dessen Vorläfer bereits vor 400 Jahren erstmals abgehalten wurden.

In seiner Rede ging er darauf ein, dass Politik kein Selbstzweck ist, sondern für die Menschen gemacht werden muss. Politik betrifft alle, vom Schüler bis zum Rentner.

In den letzten Jahren hat die SPD im Kreis die Privatisierung des Klinikums verhindert.

Sie sorgt auch für eine ordentliche Bezahlung für die Angestellten der Klinik.

Der Landkreis ist asufgefordert, sowohl für gute Unternehmen, aber auch für gute Bildung in der Region zu sorgen.

Der Landkreis will immer Modellcharakter schaffen, aber das geht nur mit der SPD

Die SPD, das sind die mit den Ideen.

Die SPD ist nicht nur „ Näher am Menschen“, sie ist mit den Menschen.

Wer sich kommunalpolitisch engegiert, tut was für seine Mitmenschen.

Der Wähler hat die Entscheidung, soll alles so bleiben , wie es ist, oder soll ich etwas ändern...

Es liegt in Ihren Händen. Haben sie den Mut , der andre wird sicher manches anders machen.

-  Musikeinlage von Rudi und Herbert –

MdL Reinhold Strobl 

· beleuchtet die Politik des neuen Kabinetts der bayerischen Landesregierung mit dem neuen Ministerpräsidenten Günter Beckstein

MDL Strobl ging zunächst auf den schwachen auftritt von Huber und Beckstein in Passau ein.

Huber hat eben keine Visionen.

Die neuen Aufgaben in den Kommunen werden in den nächsten Jahren, die unabhängigkeinvon den überregionalen Energieversorgern sein.

Bayern braucht eine gute Infrastruktur. Dazu zählt auch eien gute Anbindung an den Flughafen, nicht nur von Hauptbahnhof mit dem Transrapid. Bayern ist mehr als nur München.

Auch für die Bereitstellun von DSL muss Geld in die Hand genommen werden.

Bayern schwimmt doch im Geld,warum merkt man davon nichts.

Die Oberpfalz ist mit nur 4 SPD  Abgeordnetenim Landtag vertreten. Bei der nächsten Landtagswahl müssen es mehr werden, um für unsere Region wieder mehr herauszuholen.

-  Musikeinlage von Rudi und Herbert –

Bedanken bei

· SPD-Kreistags-Fraktionsvorsitzende Carolin Braun

· Landratskandidat André Radszun

· MdL Reinhold Strobl

· Rudi und Herbert, die noch ein paar aufspielen werden

· beim Wirt bedanken, 

· bei allen bedanken die heute gekommen sind

Schlusswort

    Wahlversammlungen

· Wahlversammlung der SPD in Darshofen, am Sonntag, 24.02.2008 ab 19.30 Uhr hier im Gasthaus Knerr

-  Vorstellung des Wahlprogramms

    -  Vorstellung unserer Kandidatinen und Kandidaten

· Ich wünsch alle denen, die sich in der Fastenzeit gute Vorsätze vorgenommen haben, dass sich diese auch erfüllen werden

· Kommt´s alle gut nach Hause, bis zum nächstes Jahr
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